
"Frisch gebadetes" Brautpaar im Hallenbad

Leipheim (hall).

Die Hochzeit fällt ins Wasser und das Brautpaar lacht darüber. Wo gibt's denn so 

etwas? Im Leipheimer Gartenhallenbad, wo sich Severine Meyer und Matheo Motzer 

das Jawort gegeben haben. Weil die beiden Unterwasser-Sportler sind, fand die 

Zeremonie mit zahlreichen Tauchfreunden der Paradise-Divers im zweieinhalb Meter 

tiefen Schwimmbecken statt. Selbst der 2. Bürgermeister und Standesbeamte Willi 

Riedel tauchte im Nadelstreifenanzug ins kühle Nass. 

Der Leipheimer Tauchclub "Paradise-Divers" hat sich das feuchte Spektakel für seine 

beiden Mitglieder aus Peterswörth, die im August ihre Tauchausbildung abgeschlossen 

hatten, ausgedacht und inszeniert. Den zahlreichen Spalier stehenden Hochzeitsgästen 

gefiel es, wie das Tauchpaar, das seine Hochzeitsreise in Thailand verbracht hat, von 

vier buddhistischen Mönchen zuerst einmal "sauber geschrubbt" wurde. Nach einem 

Hochzeitsmarsch ums Schwimmbecken begleiteten sie die Unterwasser-Hochzeit 

klatschend vom Beckenrand aus, bereiteten Spiele vor und freuten sich beim 

anschließenden Umtrunk.

Während der 21-jährige Bräutigam am Unterwasser-Altar wartete, tauchte seine 19-

jährige Braut an der Hand ihres Vaters zu ihm hinab. Die Zeichensprache des 

Standesbeamten wurde von den am Beckenrand wartenden Gästen scherzhaft so 

gedeutet: Die Hochzeitsansprache des Standesbeamten passte sich den Umständen 

an: "Matheo, ich frage dich, willst du die hier schwebende Severine in kalten wie in 

warmen Wassern zum Weibe nehmen, bis dir die Luft ausgeht?" Oder: "Severine, willst 

du den hier herum blubbernden Matheo als Mann annehmen, in trüben wie in klaren 

Wassern, bis auch deine Flasche leer ist, so gib mir ein Zeichen." Als Zeichen, dass 

alles nach Plan läuft, stiegen Luftballons auf. Das Brautpaar küsste sich und tauschte 

die Tauchermasken. 

"Das war eine schöne Hochzeit", freute sich der Vorsitzende der "Paradise-Divers", 

Hans Schwind, als die ganze Hochzeitsgesellschaft schließlich wieder auftauchte, um 

triefnass, aber mit strahlenden Gesichtern aufs Trockene zu klettern. Dafür, dass die 

Hochzeit auch außerhalb des Hallenbades ihre Gültigkeit hat, hatte das "frisch 

gebadete" Brautpaar schon vorgesorgt: "Wir haben ganz offiziell bereits im September 

geheiratet."
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